Stadt Leverkusen Vorlage Nr. 1037/2011

Der Oberbirgermeister

IV/IKSL-410-01-04-de
Dezernat/Fachbereich/AZ

28.04.11
Datum

Beratungsfolge Datum Zustandigkeit Behandlung

Betriebsausschuss KulturStadt- 10.05.2011 |Beratung oOffentlich
Lev

Rat der Stadt Leverkusen 30.05.2011 |Entscheidung oOffentlich

Betreff:
Satzung zur 1. Anderung der "Satzung fir die eigenbetriebsahnliche Einrichtung der

KulturStadtLeverkusen, genannt "KulturStadtLev" (KSL)" vom 29. Mai 2010
Beschlussentwurf:

Die Satzung zur 1. Anderung der ,Satzung fir die eigenbetriebsahnliche Einrichtung
KulturStadtLeverkusen, genannt ,KulturStadtLev* (KSL)“ vom 29. Mai 2010 wird gemaf
der beigefligten Anlage 1 beschlossen.

gezeichnet:

Buchhorn Adomat



Schnelltbersicht Gber die finanziellen Auswirkungen der Vorlage Nr. 1037/2011
Beschluss des Finanzausschusses vom 01.02.2010 und Auflage der Kommunal-
aufsicht vom 26.07.2010

Ansprechpartner / Fachbereich / Telefon: Gudrun Deuser, KSL, 4110
Kurzbeschreibung der MaRBnahme und Angaben, ob die MaRnahme durch die Rahmenvorgaben
des Leitfadens des Innenministers zum Nothaushaltsrecht abgedeckt ist.

(Angaben zu § 82 GO NRW, Einordnung investiver Malinahmen in Prioritatenliste etc.)

A) Etatisiert unter Finanzstelle(n) / Produkt(e)/ Produktgruppe(n):
(Etatisierung im laufenden Haushalt und mittelfristiger Finanzplanung)

entfallt

B) Finanzielle Auswirkungen im Jahr der Umsetzung:
(z. B. Personalkosten, Abschreibungen, Zinswirkungen, Sachkosten etc.)

entfallt

C) Finanzielle Folgeauswirkungen ab dem Folgejahr der Umsetzung:
(Uberschlagige Darstellung pro Jahr)

entfallt

D) Besonderheiten (ggf. unter Hinweis auf die Begrindung zur Vorlage):

(z. B.: Inanspruchnahme aus Riickstellungen, Refinanzierung Uber Gebuhren, unsichere Zu-
schusssituation, Genehmigung der Aufsicht, Uberschreitung der Haushaltsansatze, steuerliche
Auswirkungen, Anlagen im Bau, Auswirkungen auf den Gesamtabschluss)



Begriindung:

Da die KSL mit ihrer Tatigkeit dem Grunde nach auch gemeinnutzige Zwecke verfolgt,
ist sie berechtigt, Spenden anzunehmen.

Um dieses klarzustellen und um Irritationen seitens der Finanzverwaltung in Bezug auf
diese Spendenannahmen zu vermeiden, wird in Abstimmung mit dem Fachbereich Fi-
nanzen und dem Wirtschaftsprifer der KSL die hier vorgeschlagene Anderung bzw. Er-
ganzung des 8 1 Abs. 3 a) der Betriebssatzung der KSL empfohlen.

Die vorgenommene Anderung ist in der beigefiigten Anlage kursiv und unterstrichen
gekennzeichnet.

Begrundung der einfachen Dringlichkeit:

Um unverzuglich Rechtssicherheit fir die Annahme von Spenden zu gewahrleisten, ist

eine Beschlussfassung noch in diesem Sitzungsturnus erforderlich.

Anlage/n:
Anlage 1 zur Satzungsanderung Spenden



	Der Oberbürgermeister
	IV/KSL-410-01-04-deDezernat/Fachbereich/AZ 28.04.11Datum
	Betreff: 
	Anlage/n: 

